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Kneipensterben am Hassel 

 

 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Borris, 

 

seit vielen Jahren „stirbt“ unsere Kneipenmeile „Hassel“.  

Weil der Hasselbachplatz zu Magdeburg gehört und fast alle Bürgerinnen und Bürger sehr 

viele Erinnerungen an ihn teilen, muss uns diese Entwicklung endlich wachrütteln und wir 

müssen ihr entgegentreten. Die Medienberichte über diese Entwicklung häufen sich deutlich. 

Deshalb hat die CDU-Ratsfraktion im Frühjahr 2023 bei einem Ortstermin den 

Hasselbachplatz besucht und mit der Hasselbachplatzmanagerin gesprochen und einige 

Probleme identifiziert. Diese vielfältigen Probleme haben sich in den letzten Monaten leider 

verschärft. 

 
Daher frage ich die Oberbürgermeisterin:  

1. Wie viele Läden, Bars und Gastronomiebetriebe am Hasselbachplatz sind in den 

Jahren 2023 und bis August 2024 verschwunden? 

2. Welche Ursachen (neben Inflation, hohen Energiepreisen etc.) dafür gibt es aus Sicht 

der Stadt? 

3. Wie bewertet die Stadt die Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit am und um den 

Hassel? 

4. Mit welchen Maßnahmen wurde am und im Umfeld des Hasselbachplatzes der 

Drogenkriminalität begegnet?  

5. Wie viele Baumscheiben wurden im Jahr 2023 und 2024 saniert (wie von der CDU-

Ratsfraktion (VII. WP)  beantragt und vom Stadtrat beschlossen)?  

6. Warum wurden immer mehr „Spätshops“, „Barber-Shops“ und „Shisha-Bars“ 

zugelassen? Sind die Läden auch ein Grund dafür, dass Bars, Restaurants und Clubs 

schließen?  

7. Welche konkreten Impulse setzt derzeit die Hasselbachplatzmanagerin?  

 

Ich bitte um eine ausführliche schriftliche Stellungnahme innerhalb der vorgegebenen Frist 
nach § 11 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt Magdeburg. 
Ich bitte um kurze Benachrichtigung, wenn diese Frist nicht eingehalten werden kann. 
 
Bernd Heynemann 
Stadtrat CDU/FDP Stadtratsfraktion 


